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Öffentliche Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 18.3.2015, 19 Uhr findet im Alten Rathaus, Ratssaal,
Hauptstr. 118, 79211 Denzlingen eine öffentliche Verbandsversammlung
mit folgender Tagesordnung statt:
1. Verschiedenes und Fragen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes derVVG Emmendingen
in der Gemeinde Teningen („Schooren“ / „Breitigen III“)
Mitteilung des Ergebnisses der Behandlung der zum Planentwurf abgegebe-
nen Stellungnahme
4. Verschiedenes, Fragen, Anregungen – Fragestunde

Einladung zum Wald-Pflanztag
im Gemeindewald am Samstag, 21. März 2015 um 9 Uhr
Treffpunkt: KreuzungHanswinkelweg/Sauwaldweg imGemeindewaldDenz-
lingen, Distrikt 4 Käferhölzle (Recyclinghof Richtung B3)
Dazu sind Sie alle eingeladen. Kinder sind besonders willkommen. Um eine
ausreichende Verköstigung gewährleisten zu können, wird um Anmeldung
unter klausscherer@t-online.de oder im Rathaus, Frau Huber, Tel. 611-105,
gebeten. Soweit vorhanden bitte Arbeitsmittel (Spaten o. Wiedehopfhaue,
Arbeitshandschuhe) mitbringen. Ende ist gegen 14 Uhr. Für Essen + Getränke
ist gesorgt. Zum Abschluss wird gegrillt.

Bürgersprechstunde im März
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann
findet statt: Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 12. 3. 2015 von 16.30 bis 18 Uhr
Dienstag, 24. 3. 2015 von 10 bis 11 Uhr
Donnerstag, 26. 3. 2015 von 15 bis 16 Uhr
Jugendsprechstunde: Donnerstag, 26.3.2015 von 16 bis 17 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Vollsperrung des Sommerhofweges
ab 9. 3. 2015
Seit Montag, 9.3.2015,wirdwegen der regen Bautätigkeit im Umfeld des Som-
merhofweges dieses Straßenstück aus Verkehrssicherheitsgründen ab der
Einmündung der Kaiserstuhlstraße bis zur Schwarzwaldstraße für Fahrzeu-
ge, Radfahrer und Fußgänger vollgesperrt.
Nur noch die Firmen, die an den angrenzenden Bauvorhaben beteiligt sind,
haben Zufahrtsrecht. Die Fußgänger aus dem Baugebiet Siedlung oder von
der Kaiserstuhlstraße bzw. Mauracher Straße kommend mit Ziel Ortsmitte /
Hauptstraße haben die Möglichkeit, den vollgesperrten Sommerhofweg zu
umgehen und dabei entweder die Überquerungshilfe am Kreisverkehr beim
Bahnhof zu nutzen oder über den Theodor-Heuss-Platz, die Kaiserstuhlstra-
ße und derenVerbindungsweg zur Rosenstraße in Richtung Kohlerhof zu lau-
fen, um auf Höhe des REWE- und EDEKA-Marktes die Schwarzwaldstraße
auf dem Zebrastreifen zu überqueren.
Wir bitten um Verständnis.

Paten für das „Offene Bücherregal“
in Denzlingen gesucht!
Seit April 2012 gibt es in Denzlingen das „Offene Bücherregal“ an der Haupt-
straße.
Der frei zugängliche Lese- und Bücheraufbewahrungsort ist mit wertvollen,
ständig wechselnden Büchergaben der Bevölkerung befüllt. Bürgerinnen
und Bürger, welche sich ein Buch ausleihen, sind gebeten, auch selbst ein
anderes Buch wieder ins Regal zu stellen.
Von Zeit zu Zeit muss das Offene Bücherregal jedoch überprüft werden, ob
es nicht „mit zu alten, oder zu vielen Büchern“ überfüllt oder Bücherstapel
auf dem Boden deponiert wurden.
Die Gemeinde Denzlingen sucht deshalb für diese Betreuung ehrenamtliche
Personen, die sich als Unterstützung des bisherigen Teams um den Zustand
und die Bestückung bzw. die Bücherauswahl des Offenen Bücherregales
kümmern.
Interessierte werden gebeten, sich per E-Mail an Buecherregal-denzlin-
gen@gmx.de oder im Rathaus Denzlingen, bei Frau Huber, Tel. 611-105, oder
E-Mail ihuber@denzlingen.de zu melden.
Allen Lesefreudigen weiterhin viel Spaß beim Schmökern…

Abfallabfuhr
Montag, 16. März, Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 19. März, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 1.
Freitag, 20. März, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 2.

Altpapiersammlung im Jahr 2015
Verschiedene Denzlinger Vereine und Verbände führen in regelmäßigen Ab-
ständen Altpapiersammlungen durch. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!), Bücher, Schachteln usw. gebün-
delt und nicht in Kartons. Aus dem gesammelten Papier wird Recycling-
papier hergestellt und so die Umwelt geschont. Außerdem wird mit dem Er-
lös dieser Sammlung auch wertvolle Jugendarbeit in den Vereinen geleistet.
Bitte unterstützen Sie deshalb die Arbeit der Vereine und Verbände und sam-
meln Sie Ihr Altpapier für diese Altpapiersammlungen.
Hier die Termine: Samstag, 21.3., Samstag, 20.6., Samstag, 12.9., Samstag,
21.11.2015

Kunstausstellung
„Oberfläche – Raum - Tiefe“ von Bärbel Bähr bis 29. März
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Minigolffreunde aufgepasst:
Die Minigolfsaison ist wieder eröffnet!
Die Minigolfanlage ist ab Sonntag, 15. März, wieder für den Spielbetrieb ge-
öffnet.
Aufgrund der Besucherstatistik aus 2014 ist die Minigolfanlage vom Sonntag,
15. März bis Sonntag, 3. Mai, immer sonn- und feiertags ab 13 Uhr geöffnet.
Ab dem 4. Mai gelten wieder reguläre Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag (außerhalb der Schulferien), Dienstag bis Samstag ab 15
Uhr, Sonn- und feiertags ab 13 Uhr
Die Schließzeiten richten sich nach Wetter und Bedarf (Auskunft:
0171/4015082).
Genießen Sie in mediterranem Flair einen leckeren Kaffee, ein Eis oder ein
erfrischendes Kaltgetränk. Wir wünschen allen Minigolffreunden viel Spaß
in unserer wunderschönen Minigolfanlage!
Hinweis: In den Osterferien zusätzlich geöffnet: Dienstag bis Samstag ab
15 Uhr
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Anmeldetermine
Anmeldetermine der weiterführenden Schulen im Bildungszentrum
Die Anmeldungen für die 5. Klassen werden an folgenden Tagen in den
Sekretariaten der Alemannenwerkrealschule, der Realschule am Mauracher
Berg und des Erasmus-Gymnasiums entgegengenommen:
Mittwoch, 25.3., 8 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr sowie
Donnerstag, 26.3., 8 – 12 Uhr.
Die Erziehungsberechtigten bringen zur Anmeldung bitte mit:
1. Geburtsurkunde / Stammbuch / Ausweis / Reisepass
2. Grundschulempfehlung (Blatt 4)
gez. Fletschinger, Rektor, Werkrealschule
gez. Barth, Realschuldirektor, Realschule am Mauracher Berg
gez. Läufer, Oberstudiendirektor, Erasmus-Gymnasium

Winzer-Info-Abend
Winzer-Info-Abend am 18.3., 20 Uhr – Neue Pheromon-Förderung im Wein-
bau!
Zwecks der neuen Pheromon-Förderung findet am Mittwoch, 18.3., um 20
Uhr eine Informationsveranstaltung in der Winzergenossenschaft Glottertal
statt.
Jeder Winzer muss seine Teilnahme am Pheromonverfahren schriftlich neu
bestätigen und dass er „End- bzw. Letztbegünstigter“ ist, um den Zuschuss
vom Land Baden-Württemberg zu erhalten. Die Abrechnung inkl. der Ver-
rechnung des Zuschusses erfolgt – wie bisher – über die Weinbau- und Ver-
triebsgenossenschaft Glottertal! Weitere Themen sind: Pflanzenschutz 2015
und Kirsch-Essigfliege etc.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme!
Rückfragen bitte an die Winzergenossenschaft Glottertal, Telefon 07684/
91091, Fax 910 920, E-Mail: info@wg-glottertal.de

Musikschule Nördlicher Breisgau
Kinderleicht -Das Konzert von Kindern für Kinder ab 6 Jahren-
Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt alle Interessierten am Sonntag,
den 15. März, um 11 Uhr in die Aula der Musikschule, Karl-Friedrich-Str.22,
Emmendingen zu einem Konzert ihrer jüngeren Schüler ein.
Es spielen und tanzen Schüler und Schülerinnen aus den verschiedensten
Instrumentalklassen und der Ballettabteilung.
Eintritt frei!
Musikschule öffnet ihre Türen in der Schnupperwoche
Für alle, die ein Musikinstrument erlernen oder auch ihre Kenntnisse auffri-
schen möchten, bietet die Musikschule Nördlicher Breisgau in der Zeit vom
23.3. – 27.3. eine Schnupperwoche an. Von der Blockflöte bis zum Violoncello
reicht das Programm der kostenlosen Probeangebote.
Information und Anmeldung für die Schnupperwoche sind erhältlich bei der
Geschäftsstelle der Musikschule Nördlicher Breisgau, Karl-Friedrich-Str.22,
79312 Emmendingen, Tel.: 07641/52565, email info@musikschule-em.de
und im Internet unter www.musikschule-em.de

Elektronische Steuererklärung
Vorteile bei früher und elektronischer Steuererklärung: Schnelle Erstat-
tung und weniger Aufwand
„Es zahlt sich aus, die Steuererklärung frühzeitig und elektronisch abzuge-
ben“, so Andrea Heck, Präsidentin der Oberfinanzdirektion Karlsruhe. Die
Frist zur Abgabe der Steuererklärung endet zwar erst am 31. Mai. Aber je
näher dieser Termin rückt, desto mehr Steuererklärungen gehen bei den Fi-
nanzämtern ein. Dadurch verlängert sich die Bearbeitungsdauer. Wie in den
vergangenen Jahren kann mit den ersten Steuerbescheiden für das Jahr 2014
ab Ende März 2015 gerechnet werden. So können Sie schnell Ihre Steuerer-
stattung erhalten.
Besondere Vorteile hat es, die Steuererklärung elektronisch abzugeben.
„Elektronische Steuererklärungen beschleunigen das ganze Verfahren. So-
weit sie nicht aufgrund gesetzlicher Vorschriften eingereicht werden müs-
sen, sind Belege und Bescheinigungen nur noch aufAnforderung des Finanz-
amts vorzulegen“, betont die Oberfinanzpräsidentin.
Viele Daten liegen den Finanzämtern bereits vor. Arbeitgeber, Versicherun-
gen und andere Institutionen sind gesetzlich verpflichtet, den Finanzämtern
die wichtigen Daten des letzten Kalenderjahres bis zum 28. Februar elektro-
nisch zur Verfügung zu stellen. Sobald diese Daten vorliegen und die EDV-
Programme einsatzbereit sind, können die Finanzämter mit derVeranlagung
beginnen.
„Seit 2014 bieten wir mit der vorausgefüllten Steuererklärung einen zusätz-
lichen Service an, der den Bürgerinnen und Bürgern die Arbeit erleichtert“,
so Heck. Die vorausgefüllte Steuererklärung macht es möglich, die dem Fi-
nanzamt vorliegenden Daten elektronisch abzurufen und unmittelbar in die
Steuererklärung zu übernehmen. Hiermit erspart man sich das mühsame
Abtippen der eigenen Lohndaten oder Kranken- und Rentenversicherungs-
beiträge, das Risiko von Tippfehlern entfällt. Diesen Service kann man im
ElsterOnline-Portal, in ElsterFormular, aber auch in vielen kommerziellen
Steuererklärungs-Programmen nutzen.
Unter www.elster.de/Belegabruf können Sie die einzelnen Punkte nachle-
sen. Für Bürgerinnen und Bürger, die gewerbliche oder selbstständige Ein-
künfte erzielen, besteht die Verpflichtung, die Erklärungen per ELSTER zu
übermitteln. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.elster.de.

Fahrgastbeiräte für den
regionalen ÖPNV gesucht!
Der Fahrgastbeirat – das unabhängige Bindeglied zwischen Fahrgästen im
ÖPNV und den Verkehrsunternehmen im Regio-Verkehrsverbund Freiburg
(RVF) sucht neue Mitglieder. Wer sich für den öffentlichen Nahverkehr in der
Region interessiert und sich für die Anliegen der Fahrgäste einsetzen will, ist
hier herzlich willkommen.
Vier regionale Fahrgastbeiräte gibt es im Verbundgebiet des RVF mit jeweils
15bis 20Mitgliedern.Fahrgastbeirätenehmen Ideen,Anregungen,Kritikund
Verbesserungsvorschläge der Nutzerinnen und Nutzer auf. Die Umsetzungs-
möglichkeiten werden in Besprechungen mit den Verkehrsunternehmen ge-
prüft. Das Engagement erfolgt ehrenamtlich.
Seit seiner Gründung hat der Fahrgastbeirat einiges erreicht: angefangen von
der Bereitstellung von Nichtraucherzügen im Nahverkehr über die Einrich-
tung von Flüsterabteilen auf der Höllentalbahn bis hin zur Optimierung von
Fahrplänen und Informationen für Bahnen und Busse reicht die Palette.
Alle zwei Jahre werden neue Mitglieder gesucht, um möglichst vielen Fahr-
gästen die Teilnahme in diesem Beirat zu ermöglichen – so auch jetzt wieder.
„Uns ist eine gesunde Mischung wichtig. Deswegen freuen wir uns über Be-
werbungen besonders auch von jungen Menschen.“, so Eric Kurscheidt, ein
Sprecher des Fahrgastbeirates.
Interessierte können sich im Internet unter www.rvf.de informieren, und bis
31. März 2015 bewerben. Bewerbungscoupons liegen ebenfalls bei den SBG
KundenCentern in Freiburg und Neustadt, dem VAG pluspunkt, im DB-Rei-
sezentrum am Hauptbahnhof Freiburg und den Verkaufsstellen der SWEG in
Endingen und Müllheim aus.

KOGL – Mitgliederversammlung
DerKreisverbandObstbau,GartenundLandschaftEmmendingene.V. (KOGL
Emmendingen) lädt seine Mitglieder zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung ein. Sie findet am Montag, den 23. März, ab 19 Uhr im Gasthaus „Lamm“
in Bahlingen statt. Auf der Tagesordnung stehen nach der Begrüßung und
Totengedenken die Berichte des Vorsitzenden, des Schriftführers, des Fach-
warteobmanns, des Schatzmeisters und der Kassenprüfer und anschließend
die Entlastung der Vorstandschaft. Zu wählen sind in diesem Jahr nur die
Delegierten für die Mitgliederversammlung des Landesverbandes (LOGL).
Zum Abschluss wird der Vorsitzende noch einen Ausblick auf das kommen-
de Geschäftsjahr geben.
AlsReferent fürdenFachvortragnachdemoffiziellenTeil zumThema„Streu-
obstwiesenförderung über den Landschaftserhaltungsverband“ konnte der
Geschäftsführer des LEV Hans Page gewonnen werden. Danach geht die Ver-
sammlung zum gemütlichen Teil mit Fachsimpeln und lockeren Gesprächen
über. Außer den Mitgliedern sind auch Gäste und Interessierte herzlich ein-
geladen, vor allem die „Lehrgarten-Stammgäste“ bei den monatlichen Info-
veranstaltungen und die frischgebackenen Fachwarte.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL
Emmendingen)

Büroorganisation
Gut organisiertes Büro, gleich effektives Arbeiten
Eine gute organisierte Bürostruktur führt zu einer messbaren Leistungsstei-
gerung im Betrieb. Ein reibungsloser Betriebsablauf ist gewährleistet und da-
mit auch eine langfristig gesicherte Ordnung. Denn wer lange nach Unterla-
gen suchen muss, vergeudet wertvolle Zeit. Damit es mit der Ordnung
klappt, bietet die Gewerbe Akademie Freiburg am 28. April ab 9 Uhr einen
ganztägigen Kurs „Glasklare Büroorganisation“ an. Für gutes Arbeiten sind
die harmonische Raumgestaltung, Transparenz und keine Papierstapel oder
die Änderung der eigenen schlechten Gewohnheiten wie Aufschieben der
Arbeiten erforderlich. Archivierung, das Innenleben der Ordner und deren
Beschriftung, aber auch das Wegwerfen gehören zur Einrichtung eines idea-
len Arbeitsplatzes. Die Teilnehmer erhalten viele praktische Hilfen, und falls
gewünscht auch eine Schnell-Beratung für ihre Büroplanung.
Der Lehrgang ist offen für alle, die ihr Büro noch besser organisieren wollen.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon
0761/15250-0 oder im Netz unter www.wissen-hoch-drei.de

Bund-Umwelttipp
Bund-Umwelttipp: Lebensmittelverschwendung vermeiden. Regionale Er-
zeuger stärken
Rund ein Drittel aller in Deutschland gekauften Lebensmittel wird wegge-
worfen, das meiste davon in den Haushalten. Pro Kopf und Jahr sind das,
über 80 Kilogramm angefangene, abgelaufene oder überzählige Lebensmit-
tel. Zu den Verschwendern gehören aber auch Industrie, Großverbraucher
und Handel. Und schon bei der Ernte werden etwa 30 Prozent der pflanzli-
chen Erzeugnisse aussortiert,weil sie in Farbe, Form oder Größe bestimmten
Handelsnormen nicht entsprechen.
Der BUND-Regionalverband Südlicher Oberrhein wirbt deshalb dafür, sich
beim Einkauf nicht von Sonderangeboten oder bunten Auslagen zum Kauf
von viel zu viel Lebensmitteln „verführen“ zu lassen, die später weggewor-
fen werden. Und dort wo es möglich ist, sollten Kundinnen und Kunden ihre
Nahrungsmittel direkt von den Produzenten beziehen. Dies sind vor allem
sogenannte „Direktvermarkter“, also Landwirtschaftsbetriebe, die ihre Wa-
ren auf lokalen Märkten anbieten bzw. über einen Onlinevertrieb zum Kun-
den nach Hause liefern.
Gerade am Südlichen Oberrhein, wo es in Nischen noch eine kleinteilige,
bäuerliche und ökologische Landwirtschaft gibt, sollte diese von den Kun-
dinnen und Kunden gestärkt werden. Global denken - lokal kaufen, ist auch
hier die Devise.
BUND Regionalverband Südlicher Oberrhein

Gastschülerprogramm
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schule aus Russland, Venezuela und Peru sucht
die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
Russland/St. Petersburg vom 27.6. – 27.7.,
Russland/Samara vom 27.6. – 27.7.,
Venezuela/Caracas vom 29.6. – 5.8. und
Peru/Arequipa vom Anfang Oktober 2015 – Mitte Dezember 2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und
lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Ge-
genbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscherunter Telefon0711-625138Handy0172-6326322, FrauSell-
mann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168,
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Im Mai Gastfamilien für
polnische Jugendliche gesucht
Beim Sportfest der Jugendlichen aus den Partnerstädten, das in diesem
Jahr über Himmelfahrt in Denzlingen stattfinden wird, werden zum ersten
Mal junge Sportler aus Konstancin-Jeziorna teilnehmen. Wegen derweiten
Anfahrt ist es der Gruppe von etwa 20 Jugendlichen jedoch nicht möglich,
nur für die zwei Tage der Sportbegegnung anzureisen und wie die Teil-
nehmer aus den anderen Ländern in den Sporthallen untergebracht zu
werden.
Das deutsch-polnische Komitee und der Sportarbeitskreis Denzlingen su-
chen deshalb noch Gastfamilien, die vom 13. Mai (abends) bis zum 19. Mai
(morgens) einen oder zwei Jungen oder Mädchen imAlter zwischen 13 und
15 Jahren aufnehmen können. Die Schülerinnen und Schüler sprechen et-
was Deutsch und/oder recht gut Englisch.
Die Jugendlichen werden tagsüber beschäftigt sein. Jugendliche in ähnli-
chem Alter in den Gastfamilien können an dem Programm der polnischen
Gäste teilnehmen (außer am Montag, 18. Mai) und werden dazu auch am
Freitag, 15. Mai, vom Unterricht freigestellt.
Bitte melden Sie sich,wenn Sie uns bei der Unterbringung der Gäste helfen
können, telefonisch für den Sportarbeitskreis bei Robert Reichinger, Tel.
07666 4768 oder für das deutsch-polnische Komitee bei Iris Vorberg, Tel.
0761 406667

Grünschnittplätze im Frühjahr
Die Gartensaison beginnt. Deshalb informiert die Abfallwirtschaft des Land-
ratsamtes über die Öffnungstage der Grünschnittplätze im Landkreis. Die
zentralen Grünschnittplätze in Denzlingen, Elzach, Endingen, Herbolzheim,
Kenzingen und Waldkirch sind jeden Freitagnachmittag und Samstagvormit-
tag geöffnet. Die Grünschnittplätze der Fa. ROM in Emmendingen und Tenin-
gen sindvon Montag bis Samstag täglich geöffnet. Die kleineren Grünschnitt-
plätze in Bahlingen, Freiamt, Gutach-Bleibach, Malterdingen, Rheinhausen,
Riegel, Sasbach, Teningen-Oberdorf, Teningen-Nimburg, Teningen-Heim-
bach, Weisweil und Wyhl sind im Frühjahr ab März sowohl am ersten als
auch am dritten Samstag im Monat am Vormittag geöffnet. Über die genauen
Öffnungszeiten und Standorte der einzelnen Plätze informiert das Landrats-
amt auf der Internetseite www.landkreis-emmendingen.de unter Abfall-
wirtschaft > Grünschnittplätze, am Infotelefon 07641 451 9700 und in einem
Faltblatt „Grünschnittplätze“, das an der Infotheke im „Haus am Festplatz“
in Emmendingen erhältlich ist.

Meisterprüfung in
der Hauswirtschaft 2016
Bei genügender Beteiligung sollen im Jahr 2016 wieder Meisterprüfungen für
den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin angeboten werden. Anmel-
dungen müssen bis spätestens 12. Juni 2015 beim Regierungspräsidium Tü-
bingen, Referat 31, Konrad-Adenauer-Straße 20 in 72072 Tübingen einge-
reicht werden. Zur Meisterprüfung wird zugelassen, wer eine Abschlussprü-
fung in dem anerkannten Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/Hauswirt-
schafterin und danach eine mindestens zweijährige Berufspraxis oder eine
mindestens fünfjährige Berufspraxis nachweisen kann. Die Berufspraxis soll
wesentliche Bezüge zu den Aufgaben eines Meisters der Hauswirt-
schaft/einer Meisterin der Hauswirtschaft haben. Zur Prüfung kann auch zu-
gelassen werden, wer durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise
glaubhaft macht, dass er Fertigkeiten und Kenntnisse (berufliche Handlungs-
fähigkeit) erworben hat, die die Zulassung zur Prüfung rechtfertigen. Das
Anmeldeformular und Auskunft über die für die Anmeldung benötigten
Unterlagen sowie weitere Informationen gibt es auf der Internetseite der
Regierungspräsidien Baden-Württemberg http://www.rp.baden-wuerttem-
berg.de unter „Ausbildung“, beim Landratsamt Emmendingen, Landwirt-
schaftsamt (Tel. 07641 451 9143, Frau Huppenbauer) oder direkt bei der An-
sprechpartnerin am Regierungspräsidium Freiburg (Tel. 0761 208 1240). Zur
Vorbereitung auf die Meisterprüfung 2016 bietet das Landwirtschaftliche Bil-
dungszentrumEmmendingen-Hochburgeinen 13-monatigenLehrgangan.Er
beginnt am 14. September 2015 und endet im Oktober 2016 mit der letzten
von sechs Prüfungen. Unterricht ist immer montags von 9 bis 17 Uhr. Die
Teilnahme am Lehrgang ist kostenfrei, die Prüfungsgebühr beträgt 300 Euro.

The Glue: Vokalmusik im roccafé

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Denzlingen. Am Freitag, 13. März, um 20 Uhr präsentiert die Basler
A-cappella-Formation „The Glue“ ihr Programm „La bouche qui rit“
im roccafé in Denzlingen. Mit ihrem neuen Programm knüpfen The
Glue nahtlos an ihre Vorgängerprogramme „Boca Juniors» und „Kin’
de Lele“ an. Verblüffend arrangierte A-cappella-Perlen aus der eige-
nen Produktion gemischt mit überraschenden Covers und einer zünf-
tigen Portion Schalk. Stilistisch bewegen sie sich zwischen den musi-
kalischen Welten: Anlehnungen an Chansons der 60er Jahre finden
sich genauso wie Emo-Rockkracher der Neuzeit oder zeitlose Funk-
nummern. Die Texte mal deutsch, mal englisch, italienisch, spanisch,
französisch oder sogar chinesisch, bewegen sich jenseits nationaler
Sprachgrenzen und erreichen so weltweit ihr Publikum. Karten gibt
es bei Schreibwaren Markstahler und im roccafé. Foto: Veranstalter


